
Kiel

Online-Antrag auf Unterhaltsvorschuss

[21.07.2022] In Kiel können Alleinerziehende mit Anspruch auf
Unterhaltsvorschuss den Antrag dazu jetzt auch online stellen. Der
Identitätsnachweis erfolgt per eID, benötigte Unterlagen können digital
eingereicht werden. Die OZG-Leistung wird derzeit in mehreren deutschen
Städten pilotiert.

Unterhaltsvorschusszahlungen des Jugendamts helfen alleinerziehenden Elternteilen, wenn der andere

Elternteil seiner Unterhaltsverpflichtung nicht nachkommt oder nicht nachkommen kann. In Kiel können

alleinerziehende Eltern diese Leistung nun auch online beantragen. Unterlagen, die für einen Antrag auf

Unterhaltsvorschuss erforderlich sind, können digital hochgeladen werden. Wenn bei dem Online-Antrag

die Registrierung durch den elektronischen Identitätsnachweis des Personalausweises (eID) erfolgt,

entfällt auch die nachträgliche persönliche Unterschrift, die ansonsten notwendig wäre. So kann den

Antragstellenden ein Gang zur Behörde erspart werden.

Angeboten wird der Unterhaltsvorschuss Online (UVO) von der Unterhaltsvorschusskasse des

Jugendamts im Rahmen eines Pilotprojekts. Dieser digitale Service ist eine OZG-Leistung, die auch

bereits in anderen Kommunen erfolgreich pilotiert wird (wir berichteten). Ermöglicht wurde die Einführung

in Kiel durch das Zusammenwirken mit dem Land Bremen, das auch die Federführung im OZG-

Themenfeld Familie & Kind inne hat, dem Land Schleswig-Holstein, dem IT Verbund Schleswig-Holstein

(ITVSH), sowie dem UVO-Projekt-Team, bestehend aus Dataport und init als externe Beratung. Eine

telefonische oder persönliche Beratung bleibt trotz des Online-Service weiterhin möglich, betont die Stadt

Kiel.
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